
In Bad Langensalza werden Europas beste Kegler ermittelt

Die Nachfrage nach Karten für das Champions League-Finale ist enorm Foto: Nico Kiesel

Ganz Kegel-Europa schaut Anfang April nach Bad Langensalza, wo die

neuen Champions League-Sieger gesucht werden. Für Gastgeber-Verein

"Drei Türme" und den Thüringer Verband eine große Herausforderung.

Bad Langensalza. Es ist ein Schmuckkästchen, die Sechs-Bahn-Anlage "Am

Stadion", auf der der ThSV "DT" Bad Langensalza normalerweise in der 2.

Bundesliga Ost um Punkte kämpft. Am ersten Aprilwochenende (2./3.) indes ist

sie Schauplatz eines besonderen Turniers. Dann nämlich ermitteln jeweils vier

Frauen- und Männerteams Europas die neuen Champions League-Sieger.

Dass ausgerechnet das beschauliche Bad Langensalza Europas wichtigsten

Wettbewerb ausrichten darf, ist für den gastgebenden Verein ein besonderer

Anreiz. "Natürlich ist die Organisation mit viel Arbeit verbunden. Aber als der

Weltverband angefragt hat, ob wir Interesse hätten, waren wir uns schnell einig

und haben zugesagt", erklärt "Drei Türme"-Vereinsvorsitzender Rinaldo Schaller.

Logistik und Schlafmöglichkeiten für die zu beherbergenden Teams samt

Betreuerstab bereitzustellen, sind die großen Herausforderungen. Schaller kann

sich jedoch der Unterstützung durch Stadt und den Thüringer Verband gewiss sein.

Die Vorfreude ist auf jeden Fall riesig. "Wann hat man schon einmal die

Gelegenheit, Europas beste Kegler in Thüringen spielen zu sehen?", fragt er.

Das "Final-Four", bei dem dieses Jahr auch wieder die deutschen Top-Teams aus

Bamberg (Frauen) und Zerbst (Männer) starten, wird vom Weltverband nämlich

jedes Jahr in ein anderes europäisches Land vergeben - ähnlich wie beim Fußball.

Die Nachfrage nach Karten ist enorm. "Wir rechnen an beiden Tagen mit über 300

Zuschauern", sagt Schaller. Tickets können ab 1. März im Internet oder per Fax

bestellt werden.
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